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22. Juli bis 3. September 2016 

Ursula Jüngst 
Malerei 
 
Einladung zur Eröffnung und zum Besuch der Ausstel lung 
 
Die Ausstellung wird am Freitag, 22. Juli 2016, 18 Uhr eröffnet. 

Es spricht: Dr. Bert Schlichtenmaier, Dätzingen/Stuttgart 

 
Ausste l lungsort:  
Galerie Schrade � Kar lsruhe 
Zirkel 34-40, 76133 Karlsruhe    
Tel. 0721 - 15 18 774   
Fax 0721 - 15 18 778        
Mobil 0170 -  77 209 10   
www.galerie-schrade.de 
schrade@galerie-schrade.de 
 
Öffnungszei ten: Dienstag bis Frei tag 11 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr, Samstag 11 - 16 Uhr  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde der Galerie Schrade, 
 
in der Ausstellung „Ursula Jüngst – Malerei“ zeigen wir Arbeiten der in Barcelona und 
Nürnberg tätigen Künstlerin, die sich durch kraftvolle Farbstrukturen auszeichnen. 
Gebündelte Energien entladen sich in Farbexplosionen und vitalen Formgebungen auf zum 
Teil großen Bildformaten. 
Die alle Sinne ansprechenden Bildschöpfungen von Ursula Jüngst sind das Ergebnis eines 
dynamischen Prozesses, der bisweilen in freier Natur stattfindet. In Spanien setzt die 
Künstlerin das simultan Erlebte – die Kräfte der Natur, denen sie sich bewusst aussetzt – 
unmittelbar in vibrierende Bildwelten um. In Nürnberg hingegen folgt die bewusste 
Farbsetzung einem inneren Gesetz. Hier führt die während des Malprozesses gewonnene 
Erkenntnis über die unerschöpfliche Klaviatur der Farbe zu Werken von großer innerer und 
äußerer Strahlkraft. Aus dem Zusammenklang von Farbe und vibrierender Oberfläche 
entstehen dichte Bildwelten voller Poesie und Wahrheit. 
	

Über Ihren Besuch würde ich mich sehr freuen. 
Ihr Ewald Schrade 

 
 



 

 
o.T., 2016, Öl auf Leinwand, 40 x 50 cm 

 

 

Vi ta Ursula Jüngst 

1965   in Miltenberg geboren 
1986 – 1993 Studium an der Akademie der Bildenden Künste in Nürnberg bei  

Prof. H.P. Reuter 
1989   Stipendium des Cusanuswerks, Bonn 
1991 – 1992 Studium an der Universidad de Barcelona und an der  

Escola de Llotja, Spanien  
1992   Meisterschülerin bei Prof. H.P. Reuter; Laufer Kunstpreis 
1994  Auszeichnung der Stadt Plettenberg; USA-Stipendium des Bayerischen 

Staatsministeriums 
1996   Aufenthalt in Russland 
1998   Gastdozentur Kunstakademie Perm, Russland 
seit 2000  Leitung des Projekts Malen mit schwerkranken Kindern, Klinikum 

Nürnberg 
2002   Fachberaterin im Europaprojekt "Spaces to live" 
2003   Kunstpreis der Nürnberger Nachrichten 
2008  unjurierter, persönlicher Sonderpreis des Verlegers der  

Nürnberger Nachrichten, Bruno Schnell 
2009   Künstleraustausch, Skopje, Makedonien 

 

Ursula Jüngst lebt und arbeitet in Barcelona und in Nürnberg 

 

 



	

	

Himberfee, 2015, Öl auf Leinwand, 120 x 90 cm 

 

 

Bienenwalzer, 2015, Öl auf Leinwand, 120 x 90 cm	



 

	

o.T., 2016, Öl auf Leinwand, 40 x 50 cm 

	

	

	

	

Stelldichein, 2015, Öl auf Leinwand, 120 x 90 cm 


